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PRESSE-INFORMATION
Mainz, 25. Februar 2025
MCV-Motivwagen mit satirischen Seitenhieben
Überlebensgroß karikierte Kunstwerke 
Es ist der 121. Rosenmontagszug seit Gründung des Mainzer Carneval-Vereins 1838 e.V., der am 3. März 2025 durch die Straßen der Stadt ziehen wird. Da der erste Zug nach dem Zweiten Weltkrieg 1950 durch die Straßen von Mainz lief, feiert der Rosenmontagsumzug in diesem Jahr 75-jähriges Jubiläum, was mit der Sonderedition des Zugplakettchens gewürdigt wird. In der Boppstraße macht sich der vierfarbbunte Lindwurm traditionell um 11:11 Uhr auf seine rund sieben Kilometer lange Strecke. Über 9500 Närrinnen und Narrhallesen werden bei dem Umzug mitmarschieren. Für Rollstuhlfahrer wurde auch in diesem ein spezieller Bereich am Höfchen eingerichtet.
Einer der Höhepunkte und Markenzeichen des Mainzer Rosenmontagszugs sind die politischen Motivwagen, die alljährlich herrlich humorvoll mit satirischen Seitenhieben gespickt Ereignisse und Persönlichkeiten auf die närrische Schippe nehmen. In diesem Jahr ziehen zehn Motivwagen ihre überlebensgroß karikierten Kunstwerke durch die Gassen.
Vorgestellt werden die Motivwagen traditionell am Dienstag vor Fastnacht, wobei die vom MCV gebauten Motivwagen seit Anbeginn ein ganz wesentlicher Aspekt des Mainzer Rosenmontagszugs sind. Gebaut werden sie in diesem Jahr erstmals von Stefan Hisge und seinem Team. Die Motivwagen glossieren sowohl innerstädtische oder regionale wie auch bundes- oder weltpolitische Themen. Mit der Planung und dem Bau der Motivwagen wird bereits im Herbst des jeweiligen Vorjahres angefangen. Alle Motivwagen werden am Fastnachtssonntag in der Innenstadt auf der Ludwigsstraße im Rahmen der Veranstaltung „Tanz auf der Lu“ aufgestellt und der Öffentlichkeit präsentiert. 
Über die Motivwagen im Rosenmontagszug entscheidet der Kreativkreis des MCV. Sprecher des MCV-Ausschusses ist Boris Henkel, Stellvertreter Nikolaus Jackob. Jedes Jahr stimmen sie sich mit ihrem Team über die Ideen und Entwürfe ab, mit denen die aktuelle Politik karikiert werden soll. Zeichnerisch umgesetzt hat sie Michael Apitz. Ist die endgültige Entscheidung gefallen, werden die karikierten Kunstwerke in der Wagenhalle des MCV in Mainz-Mombach gebaut und die passenden Verse geschmiedet. Der MCV erklärt sich als Veranstalter der Mainzer Straßenfastnacht bereit, einen Großteil der Motivwagen zu finanzieren, in 2025 hat der MCV acht Wagen allein finanziert. Mit finanzieller Unterstützung eines Dritten konnte der MCV einen weiteren Motivwagen umsetzen. Der KCK hat es schließlich möglich gemacht, einen weiteren Wagen zu finanzieren. Dafür ein ganz besonders herzliches Dankeschön. Insgesamt sind es in diesem Jahr somit zehn Motivwagen.
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